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Traditioneller Herbstmarkt in Weitnau
Weitnau – Der Weitnauer Herbstmarkt präsentiert sich am Samstag, 8. September, ab 9 Uhr wie-
der in der Dorfmitte von Weitnau. Entlang der Hoheneggstraße bieten rund 60 Stände ihre Waren
an. Neben dem breiten Angebot an Geschenk- und Gebrauchsartikeln, Textilien sowie Produkten
aus der Region verwöhnen die Weitnauer Vereine die Marktbesucher mit leckeren Gaumenfreu-
den. Die Kindertagesstätten Weitnau und Kleinweiler organisieren für die Kleinen ein fröhliches
Kinderprogramm von 11 Uhr bis 17 Uhr zum Thema „Kürbis“. Für musikalische Unterhaltung mit
der Harmoniemusikgesellschaft Weitnau ist auf dem Feuerwehrplatz von 11 Uhr bis ca. 15 Uhr ge-
sorgt. Frühstück für alle bietet der Trachtenverein Weitnau ab 6 Uhr im Foyer des Goldenen Adler
an. Zum Jubiläum „125 Jahre der Viehzuchtgenossenschaft“ wird um 10.30 Uhr ein Kälbervor-
führwettbewerb und um 13.30 Uhr die Wahl zur „Miss Braunvieh – schönste Kuh vom Argental“
die Zuschauer erfreuen. Das „Forum für Pioniere, Mächler und Menschen mit Ideen“ findet vom
10.30 bis 14.30 Uhr im Saal des Gasthofs Goldener Adler statt. Neben verschiedenen Vorträgen
(u.a. Filmemacher Leo Hiemer) wird es eine „Markt der Möglichkeiten“ geben, bei welchem sich
die Mächler austauschen, vernetzen und beraten lassen können. Bei der Motorrad-Oldtimer-Grup-
pe „Kickstarter Weitnau“ können Motorrad-Oldtimer besichtig werden und es lädt der Modellei-
senbahnclub Oberallgäu-Kempten zum Mitfahren auf einer Kindereisenbahn für Klein und Groß
ein. Die Akademie für Traditionelles KräuterWissen bietet zwei Kräuterwanderungen um 11 Uhr
und 14 Uhr an. Treffpunkt: Akademie in der Marktstraße 7 (Unkostenbeitrag 3 Euro). Foto: privat

Positionspapier der Johanniter zur Landtagswahl
Allgäu – Die Johanniter in Bayern sprechen in einem Positionspapier zur bayerischen Landtagswahl
Empfehlungen und Forderungen an die Kandidatinnen und Kandidaten aus, wie die Versorgung
der Menschen in Bayern verbessert werden kann. Vergangene Woche trafen sich der Landtagsab-
geordnete Thomas Gehring (Bündnis 90/Die Grünen) und Erna-Kathrein Groll, Landtagskandida-
tin der Grünen für den Stimmkreis Kempten, mit Markus Adler, Regionalvorstand der Johanniter
im Allgäu und Dienststellenleiter Robert Gast, um über die Inhalte des Papiers zu diskutieren. „Als
Hilfsorganisation sind wir täglich mit vielen verschiedenen Menschen in Kontakt und begleiten sie
im Alltag, aber auch in Ausnahmesituationen. Durch das breite Spektrum unserer Dienste haben
wir einen guten Überblick, welche Bedürfnisse die Menschen in unterschiedlichen Lebenslagen
haben. Daraus haben wir Optimierungsvorschläge für die Politik entwickelt“, erklärt Markus Adler.
Das Positionspapier der Johanniter enthält acht Empfehlungen und Forderungen:
• Bereits in der Schule sollen regelmäßig Erste-Hilfe-Kenntnisse vermittelt und geübt werden.
• Der weitere Ausbau von Wohngruppen von Senioren soll gefördert werden.
• Familien sollen gestärkt werden, indem die Ganztagesbetreuung an Schulen verbessert wird.
• Die Berufsausbildung für Erzieherinnen und Erzieher muss attraktiver werden.
• Die Betreuungsqualität für Krippenkinder sollte durch einen höheren Betreuungsschlüssel er-

höht werden.
• Alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer im Bevölkerungsschutz sollten gleich behandelt werden.
• Bei der Vergabe im Rettungsdienst sollte gelten: Qualität vor Preis.
• Medizinische Einsätze sollten durch die Integrierten Rettungsleitstellen koordiniert werden.
„Erna Groll und Thomas Gehring zeigten großes Interesse und zum Teil auch Verständnis für unse-
re Anliegen. In Einzelpunkten fand eine offene, konstruktive Diskussion statt. Es war ein intensiver
Austausch“, fasst Markus Adler das knapp zweistündige Gespräch zusammen. Die beiden Grünen
waren die Ersten, die im Allgäu der Einladung der Hilfsorganisation folgten. „Wir haben alle Land-
tagsabgeordneten und Kandidaten aus dem Allgäu angeschrieben. Weitere Termine stehen aber
noch nicht fest.“ Foto: Johanniter

Musiker-Casting
fürs EBO

Oberallgäu – Nach dem Erfolg
der Castings im vergangenen
Jahr bieten die Verantwortli-
chen des Euregio-Blasorches-
ters (EBO) erneut die Mög-
lichkeit an, dass sich Musike-
rinnenundMusiker beimEBO
vorstellen können.

Das grenzübergreifende Aus-
wahl-Blasorchester ist ein Pro-
jekt-Orchester und bereitet sich
in mehreren Probephasen auf
die jeweiligen Konzerte vor. Ge-
meinsam mit dem Projektdiri-
genten Professor Johann Mö-
senbichler erarbeitet das EBO
bekannte und neue Werke der
Musikliteratur auf möglichst
hohem musikalischem Niveau.

Wer Interesse hat, im EBO
mitzuwirken, kann am Sams-
tag, 15. September, um 9 Uhr
in Kempten-Lenzfried in der
Aula der Schule (Wettmanns-
berger Weg – neben Musik Rei-
temann) zum „EBO-Casting“
kommen. Das EBO sucht be-
vorzugt für die Instrumente
Oboe, B- und Bass-Klarinette,
Fagott/Oboe, Saxophon (Alt/
Tenor/Bariton), Trompete/Flü-
gelhorn, Posaunen, Tuba, Kon-
trabass und Cello. Aber auch
alle anderen Instrumente sind
stets erwünscht.

Das Mindestalter ist 16 Jah-
re. Das EBO ist offen für alle,
aber der Leistungsstand D2
(Deutschland) bzw. Leistungs-
stufe Silber (Österreich) wird
vorausgesetzt. Anmeldung
bis 9. September unter Tele-
fon 0831/206187.

Zum Gala-Benefizkonzert
am Sonntag, 14. Oktober,
um 15.30 Uhr, erstmals in der
Mehrzweckhalle Waltenhofen,
sind Chöre aus der Region ein-
geladen. kb

Blick hinter die Kulissen
Exkursion der Regionalentwicklung zu Leader-Projekten

Oberallgäu – Auch dieses Jahr
führt der Regionalentwicklung
Oberallgäu e.V. seine „Exkur-
sion Regionalentwicklung“ als
Veranstaltung im Rahmen des
bundesweiten „Tag der Regio-
nen“ durch. Dieses Jahr führt
die Exkursion am Freitag, 28.
September, von 13 bis 17 Uhr
nach Immenstadt ins AlpSee-
Haus in Bühl und ins Bergbau-
ernmuseum in Diepolz.

Dabei werden folgende Pro-
jekte vorgestellt: „Naturerlebnis-
zentrum Allgäu“, das Kooperati-

onsprojekt „Qualitätssicherung
touristischer Wegenetze Wan-
dern und Rad“ der Allgäu Gm-
bH, die „Zeitreise“ und „Begeh-
barer Kuhmagen“ im Allgäuer
Bergbauernmuseum in Diepolz.
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfahren, was sich hin-
ter „Regionalentwicklung“ und
dem Leader-Programm verbirgt,
wer Regionalentwicklung macht
und wie die Umsetzung von Pro-
jekten im Detail aussieht. Ein in-
tensiver Erfahrungsaustausch
mit Projektträgern und -umset-

zern soll Anregungen für eigene
Ideen und Projekte geben. Um
Anmeldung bis 26. September
unter Telefon 08323 / 99836-
10 oder per E-Mail an info@re-
gionalentwicklung-oa.de wird
gebeten. Der Unkostenbeitrag
beträgt 5 Euro Person und wird
vor Ort erhoben. kb

Tag des offenen Denkmals bei »Busche Berta«

Ofterschwang – Mit seinen 200 Jahren ist das Busche Berta Haus eines der ältesten in Ofterschwang
und doch eines der jüngsten zugleich. Kürzlich wurde der historische, originalgetreu restaurierte
Hof wiedereröffnet. Nicht als Museum, sondern als sehr lebendiges Zeitzeugnis soll es den Gästen
im Oberallgäu und der einheimischen Bevölkerung als ein wertvolles Kulturgut erlebbar sein. Ziel
der Sanierung des Bauernhauses Busche Berta war es, einen Einblick in die frühere Lebensweise
zu schaffen und gleichzeitig durch das hautnahe Erleben das regionale Handwerk und die Land-
wirtschaft zu stärken. Die Kühe tummeln sich zwar „nur“ noch auf der handgefertigten Keramik
der neu eingerichteten Töpferei, aber im vorhandenen Naturkeller reift, wie einst, regionaler Kä-
se und Schinken. Und im Stall werden nun edle Brände destilliert. Das alles gibt es im historische
Bauernhaus beim Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 9. September, zwischen 11 und 17
Uhr zu erleben. Foto: Dirk RothFortbildung

Techniker
Kempten – Am Mittwoch, 12.
September, um 17.30 Uhr, in-
formiert die gemeinnützige Bil-
dungseinrichtung DAA-Techni-
kum über die berufsbegleiten-
den Fortbildungs-Lehrgänge
zum Staatlich geprüften Tech-
niker in fünf verschiedenen
Fachrichtungen in der Deut-
schen Angestellten Akademie
(DAA), Königstr. 6 in Kempten
im Allgäu.

Facharbeiter, Gesellen und
technische Zeichner der In-
dustrie und des Handwerks aus
den Bereichen Elektrotechnik,
Datenverarbeitung, Maschi-
nenbau und Metallverarbei-
tung, Bautechnik (Hoch- und
Tiefbau), Holztechnik und Hei-
zungs-/Lüftungs-/Klimatechnik
können sich persönlich vor Ort
über die Aufstiegsqualifikatio-
nen informieren. Bei der Ver-
anstaltung wird konkret auf fol-
gende Themen eingegangen:
Studieninhalte, Samstagsun-
terricht, Studienablauf und
Aufwand, Zulassungsvoraus-
setzungen, Erwerb der Fach-
hochschulreife sowie Studienfi-
nanzierung u.a. mit dem neuen
„Aufstiegs-BaföG“ und weiteren
Förderungsmöglichkeiten. An-
wesende können sich auch zu
individuellen Fragen und Prob-
lemen im Zusammenhang mit
einer beruflichen Fortbildung
beraten lassen.

Kostenlose ausführliche Infor-
mationsunterlagen zu den Lehr-
gängen sind bei der zentralen
Studienberatung des gemein-
nützigen DAA-Technikums er-
hältlich, Telefon 0800/2453864
(gebührenfrei) oder über das
Internet: www.daa-technikum.
de. hf

Professor Johann Mösenbichler
(rechts) sucht wieder „Per-
sonal“ fürs EBO. Foto: Euregio
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*in allen teilnehmenden Shops. Nur solange der Vorrat reicht.

SCHULTÜTEN-AKTION 8.9.
GRATIS SCHULTÜTENZUM SELBERBEFÜLLEN *

8.9. 9.30–20 UHR


